
Perspektivberatung 
für Geflüchtete

caritas

 �Welche Chance habe ich als  
Asylsuchende/r in Deutschland?

 �Wie sieht das Asylverfahren aus?  
Wie kann ich mich gut vorbereiten?

 � Kann ich einen Sprachkurs oder eine  
Ausbildung machen? Darf ich arbeiten?

 �Welche Möglichkeiten habe ich bei  
einer Ablehnung meines Asylantrags?

 �Was kann ich mit einer „Duldung“  
machen?

 �Wie kann ich meinen Aufenthalt  
verbessern?

 �Welche Sozialleistungen stehen mir zu?

 �Mir geht es nicht gut: Wo bekomme ich Hilfe 
bei körperlichen oder psychischen Problemen?

 �Wer hilft mir, wenn ich minderjährig und ohne 
Eltern nach Deutschland gekommen bin?  
Status Aufenthaltspapier spielt bei Minder- 
jährigen keine Rolle.

 �Wer hilft mir als anerkannter Geflüchteter mit 
Aufenthaltserlaubnis, wenn ich weitere Fragen 
zu einem Asylverfahren habe (z. B. Familienasyl 
für ein Familienmitglied oder Fragen bei  
eingeleitetem Widerrufsverfahren)?

Caritasverband für die Stadt Köln e.V.
Perspektivberatung für Geflüchtete

Kapellenstr. 45
51103 Köln

Tel.: 0221 222 14818
Fax: 0221-22214819

fluechtlingsberatung@caritas-koeln.de

Die Beratung richtet  
sich an Menschen aus 
allen Nationen und  
allen Sprachen.

Hier finden Sie  
uns im Netz

Wir helfen Geflüchteten  
mit Informationen



Wir beraten Sie, wenn Sie eines  
der folgenden Papiere haben: 

 Aufenthaltsgestattung
 Duldung
 Ankommensnachweis
 �Bescheinigung über die Meldung  
als illegal eingereiste Person
 �Bescheinigung zur Meldung  
als Asylsuchender
 Grenzübertrittsbescheinigung
 Vorläufige Bescheinigung

Wir beraten Sie auch, wenn Sie  
derzeit KEINE PAPIERE haben.

In bestimmten Programmen
beraten wir auch Menschen mit 
Aufenthaltstitel. Mehr Infos dazu: 
auf unser Homepage

 Fragen zum Asylverfahren
 Vorbereitung auf Anhörung
 �Perspektiven mit Duldung  
und ohne Papiere
 �Unterstützung bei Kontakt  
mit Behörden und Ämtern
 �Vermittlung an Hilfen für  
Deutschkurse, Ausbildung und Beruf
 Unbegleitete Minderjährige
 Bleiberechtsprogramm

Unsere Beratung ist kostenfrei 
und vertraulich.

Die Beratung richtet sich an 
Menschen aus allen Nationen 
und allen Sprachen.

Bei Bedarf wird ein/e Dolmetscher/in 
hinzugezogen.

Wir beraten zu folgenden Themen:

Ehrenamt

Gern beraten wir auch 
Menschen, die ehrenamtlich  
Geflüchtete unterstützen, die noch 
keinen sicheren Aufenthalt haben. 

Auf Wunsch bieten wir auch  
Fortbildungen für Ehrenamtliche 
an (in Kooperation mit Aktion Neue 
Nachbarn, Kath. Bildungswerk und 
Willkommensinitiativen in Köln).

Sprechen Sie uns an!


